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Anfrage Nr.1063/J der Abg.Wielander 
und Genossen betreffend Ausbau der 
Salzachtal Bundesstraße im Bereich 
Schwarzach-Taxenbacho 

Herrn 

Präsidenten des National~ates 
DroAlfred HALETA 

Parlament 
'1010 Wie n 

Aur die Anfrage, welche die AbgoWielander und Genossen in der 

Sitzung des Nationalrates vom 1701201968 betreffen~ Ausbau der 

Salzachtal-Bundesstraße im Bereiche Schwarzach-Taxenbach an mich 

gerichtet haben 9 beehre ich mich folgendes mitzuteilon: 

Das Problem des Ausbaues der Salzachtal-Bundesstraße zwischen 

Scll'\'larzach und Taxenbach 9 ' .... elches auch mi t dem Ausbau der Gasteiner 

Bundesstraße in der Klammstrecke auf das engste verbunden ist i 

ist dem Bundesministerium für Bauten und Technik wohl bekannt 0 

Seine Verwirklichung stBßt jedoch nicht nu~ auf besondere 

finanzielle,sondern auch auf ao.technische Schwierigkeiten. 

Eine zunächst in Erwägung gezogene Verlegung der Bundesstraße 

auf das nBrdliche Salzachufer zwischen der TaxBch-und der Unter­

steinbrücke konnte wegen der schweren Rutschungsgefahren i~ diesem 

Bereiche und aus wirtschaftlichen Überlegungen nicht weiter verfolgt 

werden 0 

Es wird derzeit untersucht 9 ob und nnter welchen Voraussetzungen 

eine Verlegung der Bundesstraße südlich der Salzach mBglich ist 9 , 

wobei vor allem'die besondere unangenehmen Bahndurchlässe westlich 

der Taxachbrücke und der steile Anstieg der Gasteiner Bundesstraße 

in der Anfangstrecke ausgeschaltet werden sollen. Die dies­

bezüglichen Vorstudien und die unbedingt notwendigen sehr l,lmfang­

reichen und zeitraubenden geologischen Untersuchungen sind im Gange. 

Vor weiteren Hassnahmen muß das Ergebnis dieser Untersuchungen 

abgewartet werden 0 
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Da, wie sich aus den vorhergßhenden Ausführungen 

ergibt$ die Projektierung noch nicht abgeschlossen ist, 

kann derzeit über den Zeitpunkt der Bauinangriff'nahme bZl'l. 

deren Vollendung noch nichts Verbindliches ausgesagt werden • 

Ich weise darauf hin 9 daß inzwischen trotz besonderer 

geländebedingten Schwierigkeiten von der Gesamtstrecke 

zwischen Schwarzaeh und Taxenbach (rd. 15,8 km) über 

6 km auf" ei.ne Fahrbahnbreite von 7-7,5 m gebracht wurden~ 

Der Bundesminister: 
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